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Am 24. Februar sind die Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Bürgervereinigung 

Höchst e. V. geladen. 21 Mitglieder sind dieser Einladung gefolgt. Über dieses zahlreiche Interesse 

freuen wir uns, drückt es doch auch eine Wertschätzung der Arbeit unseres Vereins aus. Liest man die 

Tagesordnung, erhält man gleich einen guten Eindruck über die vielfältigen Aktivitäten unseres 

Vereins. 

Wichtige Stationen des Geschäftsberichtes, den die Vorsitzende Ada-Maria Mathe vorträgt, sind die 

Sanierung des Greiffenclau’schen Haus, unser Jahresausflug letztes Jahr nach Oestrich-Winkel, unser 

wunderbarer Stand auf dem Höchster Weihnachtsmarkt sowie unser Geschirrflohmarkt auf dem 

Justinusplatz im Sommer. Aktivitäten zum Denkmalschutz in Sachen Stadtbild und Inventarisierung 

sowie eine Führung zur Robert-Koch-Schule am Tag des Denkmals sind weitere Aktivitäten. Thema ist 

auch der Werbeschilddisput in der Bolongarostraße. Henning Brandt berichtet über Neuigkeiten zum 

Kronberger Haus. Hier wurde von Architekten ein Erstentwurf für das neue „Haus der Vereine“ 

vorgelegt. Ein weiterer Termin wird mit dem Denkmalamt stattfinden. Diese Aufzählung erhebt keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit, zeigt jedoch, wie vielseitig sich die Arbeit des Vereins darstellt. 

Nach dem Kassenbericht und dem Prüfbericht der Revisoren werden der Kassierer und der Vorstand 

einstimmig entlastet. Die nun folgende Neuwahl bestätigt die bisherige Zusammensetzung des 

Vorstandes: Jeweils einstimmig wurde Ada-Maria Mathe zur 1. Vorsitzenden, Gesine Herrnbrodt zur 

Schriftführerin, Wolfgang Reinhardt zum Kassierer sowie Claudia Grossbach, Michael Reichert, 

Christian Tack und Ellen Janik als Beisitzerinnen bzw. Beisitzer gewählt. Zur/m stellvertretenden 

Vorsitzenden wollte leider niemand kandidieren. Die Revisoren Michael Dehl und Hubert Schmitt 

werden ebenfalls für weitere 2 Jahre in ihrem Amt bestätigt. Ada-Maria Mathe erklärt, dass sie nach 

2 Jahren nicht mehr zur Vorsitzenden kandidieren wird, ebenso steht Wolfgang Reinhardt dann nicht 

mehr als Kassierer zur Verfügung. Unter Verschiedenes wird u.a. ein Antrag von Heino Hollstein-

Brinkmann einstimmig verabschiedet: Zur Verbesserung unserer Homepage soll ab April 2025 ein 

Betrag von 100 Euro monatlich zur Verfügung gestellt und vorläufig bei Mitgliedern dafür geworben 

werden, die Betreuung der Homepage zu übernehmen  

Und last but not least: Eine tolle Fotoshow zum Geschäftsjahr 2024 rundete die erfolgreiche 

Jahreshauptversammlung ab. Hierfür ein Dankeschön an Gesine Herrnbrodt! 

Die 

Jahreshauptversammlung 

der Bürgervereinigung 

Höchst e.V. im Foyer des 

Neuen Theater Höchst 
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Wir sagen den Kippen den Kampf an : Mit dem genialen Kippensauger 

  
 

 

… gesagt, beschlossen und getan. Gleich mal ausprobiert beim Müllsammeltermin „Höchst sauber“ 

Frei nach dem Motto „Kippen aufsaugen statt aufklauben“ setzten Aktive der Müllsammelgruppe 

„Höchst sauber“ im Februar den neu erworbenen Kippensauger City Bee ein. Und es funktioniert 

wunderbar. Mit Greifzangen und Handschuhen ist das ein sehr mühsames Unterfangen. Und nicht allzu 

effektiv. Das ist jetzt vorbei: Mit dem Kippensauger geht das ungleich einfacher. Ohne Bücken kommt 

man auch unter Bänke und in Zwischenräume und befreit die Umwelt von den gefährlichen 

Zigarettenkippen, die Böden und Gewässer vergiften. „Das Gift im Filter eines Zigarettenstummels 

kann bis zu 40 Liter Trinkwasser verunreinigen.“ (HK 24.02.2025) 

Ein sehr sinnvolles Unterfangen, das die Bürgervereinigung Höchst initiierte. Die Stadt Frankfurt, die 

sich ebenfalls für saubere Innenstädte stark macht, unterstützt das und übernahm die Kosten dieses 

Kippensaugers. Nicht nur wir, sondern auch die Umwelt dankt der Stadt Frankfurt für diese 

Unterstützung. 

Damit der Kippensauger so oft wie möglich in Aktion kommt, plant die Bürgervereinigung, den 

Kippensauger an Aktive der „Höchst sauber“-Gruppe zu verleihen. Näheres dazu folgt! 

 

City Bee 



 

 

Unverhofft kommt nicht oft oder (manchmal) doch? Spende der 

Frankfurter Sparkasse an die Bürgervereinigung Höchst 

Mit dem Angebot einer Spende an die Bürgervereinigung Höchst seitens des Leiters der Frankfurter Sparkasse 

Filiale Höchst, Herrn Egenolf , ist uns unverhofft eine schöne Überraschung beschert worden. Sehr gerne 

nehmen wir die Spende in Höhe von 1.822 Euro gegen Stellung eines Förderantrages entgegen.  Die Spende soll 

am 24.03.2025 im Rahmen einer Feier zum erfolgreichen Abschluss der Baustelle an der Filiale Höchst der 

Frankfurter Sparkasse offiziell an Vertreterinnen bzw. Vertreter der Bürgervereinigung überreicht werden.  

Verbunden mit einem großen DANKESCHÖN an die Frankfurter Sparkasse resümieren wir: Unverhofft 

kommt also doch! 

 

Unser nächster Jahresausflug am 15. Juni 2025 nach Oppenheim 

Ein kleiner Vorgeschmack: „Ein charmantes Stück Geschichte am Rhein! Oppenheim ist ein wahres Juwel, direkt 

am Rhein gelegen. Die Stadt verzaubert mit einer perfekten Mischung aus Geschichte, Kultur, Wein und Natur. 

Auf stolze 800 Jahre Stadtrechte kann Oppenheim mittlerweile zurückblicken. Bei einem Spaziergang durch die 

Altstadt wird deutlich, wie viel Geschichte die Stadt zu bieten hat. Mit den engen Gassen, den Fachwerkhäusern 

und der beeindruckenden Katharinenkirche, die hoch über der Stadt thront, bietet Oppenheim viel 

Sehenswertes. Beeindruckend ist auch das Kellerlabyrinth, einem verzweigten System aus unterirdischen 

Gängen, das teilweise mehrere Meter unter der Stadt liegt.“ (Auszug aus Tourismus Rhein-Selz). 

 

Das nächste Altstadtfest kommt bestimmt! 

Das Altstadtfest der Vereine wird wieder am ersten Juli Wochenende, also am 05. und 06. Juli 

Bürgerinnen und Bürger in und außerhalb von Höchst anziehen und begeistern. 

Wir, die Bürgervereinigung Höchst, möchten wieder mit einem großen Kaffee – Kuchen – Infostand auf 

dem Justinusplatz präsent sein. Im vorletzten Jahr hatten wir viele Besucherinnen und Besucher damit 

beeindruckt. Das möchten wir dieses Jahr wiederholen. Aber das geht nur mit vielen Helferinnen 

und Helfern, vor allem Kuchenbäckerinnen und -bäckern. Also: Save the date: 05. und 

06. Juli auf dem Justinusplatz!  

        

Das macht doch Lust, beim Ausflug mit 

dabei zu sein.  

Wir freuen uns auf jede/n von Euch, 

die/der mitkommen möchte. Näheres 

wie genaue Daten, Abfahrtszeiten und 

Ablauf werden noch bekannt gegeben! 


